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Museum für Kunst und Kulturgeschichte

Öffentliche Bauten

Über dieses Denkmal

Das Gebäude des heutigen Museums für Kunst und Kulturgeschichte (MKK) ist in den 1920er-Jahren als Stadtsparkasse
errichtet worden, entworfen von Hugo Steinbach im Stil des Art déco. Nach Auszug der Stadtsparkasse in den 1960er-
Jahren entschied man sich für den Erhalt des Gebäudes. 1977 beschloss der Rat, dort das ausgelagerte Museum für
Kunst und Gewerbe neu einzurichten. Der Umbau durch die Architekten Lehmann & Partner dauerte fünf Jahre, 1983 war
aus der Sparkasse ein Museum geworden.

Adresse
Hansastr. 3
44137 Dortmund
https://www.dortmund.de/dortmund-erleben/freizeit-und-kultur/museen/museum-fuer-kunst-und-
kulturgeschichte/startseite/

Anbindung ÖPNV rollstuhlgerecht

Öffnungszeiten und Begleitprogramm

Öffnungszeiten
Sonntag, 14.09: 11:00 - 18:00Uhr

Begleitprogramm
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Das Museum kann besichtigt werden.

Bildmaterial

Bild 1: Ehem. Kassenhalle der Stadtsparkasse mit Blick auf die Arbeitsplätze, historische Aufnahme, © Stadtarchiv
Dortmund, Link
Bild 2: Museum für Kunst und Kulturgeschichte, © Jürgen Spiler, Link

Von der Stadtsparkasse zum Museum

Begleiten Sie Dr. Christian Walda, Kunsthistoriker und Sammlungsleiter des Museums, und Kristina Walker von der
Unteren Denkmalbehörde auf eine Spurensuche am Gebäude. Die Führung beleuchtet die architektonischen
Entwicklungen, den Denkmalwert erhaltener Elemente und zeigt, welche Spuren der ehem. Nutzung als
Sparkassengebäude noch sichtbar sind. Zudem wird hinterfragt, inwieweit das ursprüngliche Museumskonzept heute
noch erkennbar ist.

Zeiten
Sonntag, 14.09.2025 12:00 Uhr, Dauer: 60 Minuten

Anmeldung
erforderlich bis Donnerstag, 11.09.2025
Telefon: (0231) 50 260 28
E-Mail: info.mkk@stadtdo.de
Hinweis: Anmeldung zur Führung erforderlich bis 12.9.2025, 11:00 Uhr.

Zusätzliche Hinweise
Treffpunkt: Platz von Amiens, am „Chip“.

Stand: 26.08.2025 Seite: 2/9

https://toffd-images-prod.s3.eu-central-1.amazonaws.com/monuments/62948dcd8c283576139198.jpg
https://toffd-images-prod.s3.eu-central-1.amazonaws.com/monuments/cd1acd3f4054da7c2401.jpeg
tel:(0231) 50 260 28
mailto:info.mkk@stadtdo.de?subject=Anmeldung%20zum%20Tag%20des%20offenen%20Denkmals&body=Ich%20m%C3%B6chte%20mich%20zu%20folgender%20Veranstaltung%20anmelden%3A%250D%250A%250D%250A%C2%B7%20Denkmalname%3A%20Museum%20f%C3%BCr%20Kunst%20und%20Kulturgeschichte%250D%250A%C2%B7%20Eventname%3A%20Von%20der%20Stadtsparkasse%20zum%20Museum%250D%250A%C2%B7%20Deeplink%20zum%20Event%3A%20https%3A%2F%2Fwww.tag-des-offenen-denkmals.de%2Fevent%2Fcmcd8r7d6003zib045dj207gx


© Friederike v. Fürstenberg

Schloss Eggeringhausen

Schlösser & Burgen

Denkmal, dem die DSD helfen konnte

Über dieses Denkmal

Dreiflügeliges zweigeschossiges Wasserschloss mit vier quadratischen Ecktürmen und zwei achteckigen Treppentürmen
im Innenhof, Vorburg (1828/35) auf eigener Insel, umgeben von einer gemeinsamen Gräfte. Vorgelagerter Wirtschaftshof
und weitläufiger Park aus dem 19. Jh. Erbaut etwa 1620 vom Grafen Johann IV v. Rietberg, bis 1660 für seine Frau
Catharina v. Salm-Reifferscheidt als Witwensitz ausgebaut. Seit 1819 im Besitz der Freiherren von Fürstenberg.

Adresse
Schulstr. 40
Mellrich
59609 Anröchte

Parkplatz

Öffnungszeiten und Begleitprogramm

Öffnungszeiten
Sonntag, 14.09: 13:30 - 16:30Uhr

Begleitprogramm
Immer wieder fragen Menschen: "Was kostet das Schloss ?" Die Antwort ist immer gleich: es kostet unzählige
Arbeitsstunden, alle Wochenenden, viel Geld aber es gibt alles an viele vielfach zurück. Die letzte große Maßnahme, die
restaurierte Spindeltreppe aus Eiche, ist abschlossen. Der gescheckte Eichennagekäfer schien besiegt. Der Ost-Turm, den
sie stützt, steht wieder ohne Risse. Bis eines Tages rätselhafte Klopfzeichen im Westturm eine neue Rechnung
aufmachten: Noch einmal ein fünfstelliger Betrag? Alles zum 2. mal? Hier war eine kreative Lösung gefragt. Kostengünstig.
Zumal die Oberfläche der Balkenstufen bereits restauriert wurden, die Innenschale des Turms stabil und frisch gestrichen
war. Wir stießen auf eine alternative Methode: Die Mikrowelle, die die befallenen Holzstufen erhitzt und die
Eiweißstruktur des Käfers zerstört. Daneben stellen wir heute nicht mehr zu kaufende Alltagsgeräte aus. Eine
Kurbelwaschmaschine, einen Eisschrank, Beschlaghämmer für Stammholz etc.

Kontakt
Cornelius v. Fürstenberg
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E-Mail: friederike.fuerstenberg@gmail.com

Bildmaterial

Bild 1: Spindeltreppe restauriert , © Friederike v. Fürstenberg, Link
Bild 2: Gräfte um Schloss Eggeringhausen, © Friederike v. Fürstenberg, Link

Wenn alte Spindeltreppen Zeichen geben

Wir öffnen die Türen zum Ehrenhof des Hauses. Besichtigung der fertig renovierten Holzbau-Spindeltreppe aus dem 17.
Jahrhundert. Sie befindet sich im Ostturm. Heute wertvoll und einzigartig. Hören Sie alte Geschichten und erraten Sie den
Nutzen von historischen Gebrauchsgegenstände aus zwei Jahrhunderten. Man darf ausprobieren! Ein ganz modernes
Gerät dagegen erweist sich als ganz besonders wertvoll...Jede Aktion dauert etwa 30 Minuten.

Zeiten
Sonntag, 14.09.2025 13:30 Uhr, Dauer: 30 Minuten wiederholt sich alle 60 Min., letzter Termin: 15:30 Uhr

Kontakt zum Veranstalter
Cornelius v. Fürstenberg
E-Mail: friederike.fuerstenberg@gmail.com

Zusätzliche Hinweise
Der Tag des offenen Denkmals findet gemeinsam mit dem Hof-Fest der Bio Landwirtschaft statt. Selbstgemachte
Köstlichkeiten, Getränke, Kaffee und Kuchen sind zu erwerben. Gemütliche Ecken laden zum Sitzen und Verweilen ein.
Barrierefreie Wege, Toiletten nicht barrierefrei.

© E. Streyl
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Landgericht Krefeld

Öffentliche Bauten

Über dieses Denkmal

Das Landgericht Krefeld wurde nach einem Entwurf des Düsseldorfer Regierungsbaumeisters Dr. Ing. Dechant errichtet.
Die zunächst für den 15. November 1915 geplante Fertigstellung des Gebäudes wurde durch die Kriegswirren zunichte
gemacht. Nach dem Ende des Krieges wurden zunächst die Kriegsschäden beseitigt und der gesamte Bau konnte zum 1.
Juli 1920 fertiggestellt werden. Von besonderem architektonischen Reiz ist die Kuppel über dem Schwurgerichtssaal an
der westlichen Ecke des Gebäudes.

Adresse
Nordwall 131
47798 Krefeld

Parkplatz Anbindung ÖPNV

Öffnungszeiten und Begleitprogramm

Nur zu Programmpunkten geöffnet.
Kontakt
Dr. Markus Meyen
Landgericht Krefeld
Telefon: 02151 847-636
E-Mail: LGKR.Verwaltung@lg-krefeld.nrw.de

Bildmaterial

Bild 1: Gebäudefront, © E. Streyl, Link
Bild 2: Kuppel, © E. Streyl, Link
Bild 3: Treppenhaus, © E. Streyl, Link

Historie des Gebäudes
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Nach einer kurzen Begrüßung durch Dr. Bernd Wermeckes, Präsident des Landgerichts, führt ein mit der Geschichte und
Architektur des Hauses besonders vertrauter Mitarbeiter durch das Gebäude. Die Führung umfasst unter anderem: das
historische Treppenhaus, den Hafttrakt, den eindrucksvollen Schwurgerichtssaal, die begehbare Kuppel über dem
Schwurgerichtssaal (westliche Ecke), sowie den Gerichtsturm auf der gegenüberliegenden Gebäudeseite.

Zeiten
Sonntag, 14.09.2025 10:00 Uhr, Dauer: 90 Minuten
Sonntag, 14.09.2025 12:00 Uhr, Dauer: 90 Minuten

Anmeldung
erforderlich bis Dienstag, 09.09.2025
E-Mail: LGKR.Verwaltung@lg-krefeld.nrw.de
Hinweis: Teilnahme nur mit vorheriger Anmeldung per E-Mail möglich. Die Plätze sind aus kapazitären Gründen begrenzt.

Kontakt zum Veranstalter
Markus Meyen
Landgericht Krefeld
Telefon: 02151 847-495
E-Mail: LGKR.Verwaltung@lg-krefeld.nrw.de

Zusätzliche Hinweise
Eingangsschleuse geöffnet ab 9:45 Uhr

© Timo Berges

Atomschutzbunker ehemaliges Warnamt IV

Sonstiges

Über dieses Denkmal

Stand: 26.08.2025 Seite: 6/9

mailto:LGKR.Verwaltung@lg-krefeld.nrw.de?subject=Anmeldung%20zum%20Tag%20des%20offenen%20Denkmals&body=Ich%20m%C3%B6chte%20mich%20zu%20folgender%20Veranstaltung%20anmelden%3A%250D%250A%250D%250A%C2%B7%20Denkmalname%3A%20Landgericht%20Krefeld%250D%250A%C2%B7%20Eventname%3A%20Historie%20des%20Geb%C3%A4udes%250D%250A%C2%B7%20Deeplink%20zum%20Event%3A%20https%3A%2F%2Fwww.tag-des-offenen-denkmals.de%2Fevent%2Fcm976nhmt0000l80d421w9w9k
tel:02151 847-495
mailto:LGKR.Verwaltung@lg-krefeld.nrw.de


Der denkmalgeschützte Atomschutzbunker vom ehemaligen Warnamt IV in Meinerzhagen. Er misst 30 × 35 × 16 m und die
Wände sind 3 m stark.

Adresse
Heerstr. 5b
58540 Meinerzhagen
https://www.warnamt-bunker.de

Öffnungszeiten und Begleitprogramm

Nur zu Programmpunkten geöffnet.
Kontakt
Timo Berges
Warnamt IV NRW
Telefon: 01774033661
E-Mail: timo-berges@gmx.de

Bildmaterial

Bild 1: Bunker Drucktür, © Timo Berges , Link
Bild 2: Technik, © Timo Berges , Link
Bild 3: Küche, © Timo Berges , Link

Bunker Führung

Führungen im denkmalgeschützten Atomschutzbunker vom ehemaligen Warnamt IV in Meinerzhagen

Zeiten
Sonntag, 14.09.2025 10:00 Uhr, Dauer: 90 Minuten wiederholt sich alle 60 Min., letzter Termin: 18:00 Uhr

Kontakt zum Veranstalter
Timo Berges
Warnamt IV NRW
Telefon: 01774033661
E-Mail: timo-berges@gmx.de

Zusätzliche Hinweise
Parkplätze sind direkt am Bunker vorhanden und ausgeschildert. Ganzjährige Temperatur in der Bunkeranlage von 9
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Grad - passende Kleidung einplanen. Der Bunker ist nur über Treppen zugänglich und leider nicht barrierefrei.

Haus der Kölner Freimaurer

Sonstiges

Über dieses Denkmal

Das Haus der Kölner Freimaurer stammt aus den 50 Jahren und ist normalerweise nicht öffentlich zugänglich. In den
Räumlichkeiten befindet sich mit dem Wandbild der weltweit einzigartige Versuch wesentliche Ideen der Freimaurerei in
einem Gemälde darzustellen.

Adresse
Hardefuststr. 9
50677 Köln
https://www.zum-ewigen-dom.de

Öffnungszeiten und Begleitprogramm

Öffnungszeiten
Sonntag, 14.09: 11:00 - 17:00Uhr

Begleitprogramm
Während der Zeit bieten wir fortlaufend Führungen durch das Gebäude an.
Selbstverständlich beantworten wir auch gerne allgemeine Fragen zur Freimaurerei die über das Haus hinausgehen.

Hinweis
Treffpunkt ist vor dem Eingang.
Das Haus ist leider nicht barrierefrei.

Kontakt
Dr Thomas Hoppe
Zum Ewigen Dom
Telefon: 017661567666
E-Mail: thomas_hoppe_@hotmail.com
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Über den Tag des offenen Denkmals

Der Tag des offenen Denkmals  ist die größte Kulturveranstaltung Deutschlands. Seit 1993 wird sie von der Deutschen Stiftung
Denkmalschutz, die unter der Schirmherrschaft des Bundespräsidenten steht, bundesweit koordiniert. Die Deutsche Stiftung
Denkmalschutz ist für das Konzept des Aktionstags verantwortlich, legt das jährliche Motto fest, stellt ein umfassendes Programm,
eine App sowie zahlreiche kostenlose Werbemedien zur Verfügung. Sie unterstützt die Veranstaltenden mit bundesweiter Presse-
und Öffentlichkeitsarbeit sowie einem breiten Serviceangebot. Der Tag des offenen Denkmals  ist der deutsche Beitrag zu den
European Heritage Days. Mit diesem Tag schafft die Deutsche Stiftung Denkmalschutz große Aufmerksamkeit für die Denkmalpflege
in Deutschland. Vor Ort gestaltet wird der Tag von unzähligen Veranstaltenden – von Denkmaleigentümern, Vereinen und Initiativen
bis hin zu hauptamtlichen Denkmalpflegern, ohne die die Durchführung des Tags des offenen Denkmals nicht möglich wäre. Der Tag
des offenen Denkmals  ist eine geschützte Marke der Deutschen Stiftung Denkmalschutz.

Mehr zum diesjährigen Motto „Wert-voll: unbezahlbar oder unersetzlich?" finden Sie unter:
tag-des-offenen-denkmals.de/motto

Kontakt

Team Tag des offenen Denkmals
Deutsche Stiftung Denkmalschutz
Schlegelstraße 1
53113 Bonn
Tel.: 0228 9091-443
E-Mail: presse@tag-des-offenen-denkmals.de
www.tag-des-offenen-denkmals.de

@tagdesoffenendenkmals

®

®

®

®

®
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